
Pferde-Shooting 
 

Grundvoraussetzungen die stimmen sollten: 
 

 Schönes Wetter  

(leicht bedeckter Himmel ist auch kein Hindernis) 

 Gesundes, sauberes Pferd 

 Saubere Ausrüstung 

 Geduld und genügend Zeit 

 

 

Vorarbeit durch den Kunden 
Überlegen Sie sich schon im Voraus wo die 

schönsten Plätze für ein Shooting sind. Achten 

Sie dabei auf den Sonnenstand, nach 

Möglichkeit sollte sich die Sonne immer im Rücken der Fotografin befinden. Auch 

sollten Plätze gewählt werden ohne störenden Hintergrund wie Autos, Häuser, 

Schutthaufen etc. 

 

Stand-/Portraitfotos 

Wenn Portraitfotos mit berittenen Fotos kombiniert werden sollen (was meist die 

Regel ist), sollten die Portraits zuerst gemacht werden, bevor das Pferd 

verschwitzt ist. 

 

Für Stand- und Portraitfotos eignet sich eine kleine Weide ohne störenden 

Hintergrund (Häuser, Autos, Landwirtschaftsgeräte etc.). Bei Fotos mit schönem 

Halfter oder Zaum eignen sich auch Blumen-/Rapsfelder, Waldränder oder 

Bachläufe ideal; bei Feldern fragen Sie aber bitte immer erst den Feldbesitzer um 

Erlaubnis.  

 

Weidefotos  

Bei Weidefotos ist es von Vorteil eine Weide zu wählen, bei welcher möglichst 

wenig störender Hintergrund (Häuser, Autos, Strommasten etc.) vorhanden ist.  
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Berittene Fotos 

Je nach Wunsch des Kunden bestehen nebst Dressur-, Spring- oder Westernfotos 

auch zahlreiche Möglichkeiten im Gelände. 

 

Stand- und Reitfotos in Blumenfeldern, Bächen und Seen oder im Winter ein 

schöner Galopp im Schnee usw. (ein kleiner Fussmarsch zu geeigneten Plätzen ist 

absolut kein Problem). Den Ideen sind kaum Grenzen gesetzt. 

 

Bei Reitfotos und allen anderen, bei welchen der Kunde mit aufs Bild möchte, 

sollte auf saubere Kleidung geachtet werden. Aber möglichst keine weisse oder 

allzu helle Kleidung.  

Zaumzeug und Sattel sollten sauber geputzt sein, natürlich sind auch Fotos ohne 

Sattel und/oder Zaum (z.B. mit Halsring) möglich. 
 

Das Wetter 
Ein wichtiger Teil eines Shootings besteht aus schönem Wetter, leicht bedeckter 

Himmel ist nicht schlimm, es sollte aber nicht regnen. 
 

Da wir bei der Terminvereinbarung nicht wissen, wie das Wetter sein wird, bitte 

ich um frühstmögliche Mitteilung (am besten per SMS) falls es regnen sollte oder 

den Anschein hat, dass es bald anfängt. In so einem Fall wird ein neuer Termin 

vereinbart. 
 

Eigene Ideen und Wünsche  
SIE kennen Ihr Tier am allerbesten! Deshalb bin ich für Ideen und Tipps von Ihrer 

Seite selbstverständlich immer offen. Vielleicht überlegen Sie Sich auch schon 

vorher, welche Art von Bildern Sie gerne hätten – ich werde alles daran setzen, 

sie zu verwirklichen! 
 

Häufig gestellte Fragen 
 

Wie lange dauert ein Shooting? 

Das ist schwer zu sagen und je nach Tier sehr unterschiedlich. Im Schnitt dauert 

ein Shooting zwischen 1/2-2 Stunden. Wichtig ist, dass kein Zeitdruck besteht! 

Es dauert halt so lange, wie es dauert. Es entstehen durch ein längeres Shooting 

keine Mehrkosten. Gute Ergebnisse brauchen einfach ihre Zeit. Ein gutes Foto ist 

immer Arbeit. 
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Was passiert bei schlechtem Wetter? 

In diesem Fall fällt das Shooting aus und es wird ein neuer Termin vereinbart. Es 

entstehen für Sie auch keine weiteren Kosten. 

 

Werden die Fotos archiviert? 

Ja! Sie können jederzeit bei mir Ihre Fotos nachordern, sollten Sie mal die CD 

verlegen. Die Archivierung beschränkt sich auf die Lebensdauer des jeweiligen 

Speichermediums oder auf Einwirkung höherer Gewalt. Es kann daher nicht 

garantiert werden, dass die Fotos auch langfristig verfügbar sein werden. 

 

Besteht ein Copyright auf den Fotos? 

Das Copyright für die entstandenen Fotos bleibt bei der Fotografin, d.h. eine 

Veröffentlichung der entstandenen Aufnahmen steht mir frei. Sie können die 

erstellten Aufnahmen ohne weitere Vergütung für eigene, private Zwecke 

verwenden und veröffentlichen (eigene Homepage, Verkaufsanzeige, Deckanzeige 

usw.). Der Name der Fotografin oder der Homepagelink der Fotografin muss dabei 

genannt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuenegg, 24.09.2011 


